
Der Verein ,,Bürger für Bürger", die Bürgerstiftung und die
Familienbildungsstätte unterstützen das Projekt, das von Artur
Friedenstab (1.) und Amandus Petrausch (r.) vorangetrieben

Werkstatt-Cafd

W0SI LÜDINGHAUSTN. Wer
kenrrt rlic Silr-ralion nicht.
,,Kannste mal kurz hellen?",
lautet häufig die Frage über
den Gartenzaun hinweg. Die
schnelle Hilfe soll .ietzt ,,in
geordnete Bahncn" gclcrrkt
werden. Mehr noch. Mit der
Gründung des Werkstatl-
Cafds ,,Kannste mal . . ." stre-
ben die Initiatoren nicht nur
die Bereitstellung eines Bast-
ler-Raums an. Das Werk-
statt-Cafd soll auch ein
kommunikativer Treffpunkt
werden. Amandus Pe-
trausch, Vorsitzender des
Cafds, und Artur Frieden-
stab, Vorsitzender des Ver-
eins ,,Bürger für Bürgeri la-
den am Samstag (10. Januar)
zur Premiere in die Fami-
|ienbildungsstätte ein. Der
große Sitzungssaal soll sich
jeden zweiten Samstag im
Monat in eine Werkstatt ver-
wandeln.

Der Stecker des lieb ge-
wordenen Bügeleisens ist lo-
cker, das rechte Stuhlbein
des Küchenstuhls wackelt
bedächtig, und der Toaster

,,Kannste mal" will helfen
öffnet am morgigen Samstag erstmals

hat auch eine Macke. Deswe-
gcn die Dinge auf den Müll
werfen? Das sind typische
Fälle, um die sich das Werk-
statt-Caf6-Team kümmert.
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statt - alleine schon aus
rechtlichen Gründen, denn
das Team von Ehrenamtli-
chen bietet seine Hilfe kos-
tenlos und ohne rechtliche
Verpflichtung an.

Rund ein Dutzend Mitglie-
der hat das ,,Werkstatt-Cafe"
bereits. Fachleute aus unter-
schiedlichen Branchen bie-
ten unentgeltlich ihre Hilfe
an. Die Bereiche Elektro, Mö-
bel und Textilien sind aktuell

,,personell" abgedeckt, be-
richteten die Initiatoren
jetzt. Für diese und weitere
Tätigkeitsfelder werden noch
weitere Mitstreiter gesucht.
Dic klassischcrr Ilandwcrks-
lrcllit'lrt' rrriisst'rr si«'h iiIrli-
1it'rts kcirrc Sorgcrr darübcr
rrrlclrt'n, rlass ,,Kannste
rnal . . ." ihncn Aufträge
strcitig machen würde. ,,Wir
haben mit den Unterneh-
mern gesprochen. Sie unter-
stützen unsere Initiative so-
gar", so Petrausch. Die Be-
triebe kennen das Problem,
dass viele Reparaturen an
Kleingeräten wirtschaftlich
nicht durchzufiihren sind.

"Wir haben ütrer I00 Rauch-
melder installiert. Da hat
kein Unternehmer in uns
eine I(onkurrenz gesehen",
berichtet auch Artur Frie-
densta b.

I Das Werkstatt-Cafd hat seine
Premiere am Samstag (30. Janu-
ar) von 14 bis 17 Uhr. Anschlie-
ßend ist es an jedem zweiten
Samstag im Monat in der Fbs
geöffnet. I www.buerger-fuer-
buerger-lh.dewird. Foto: west


